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Liebe Kolleginnen, 
liebe Kollegen,

der  SGSS-Z er t i f ikatkurs 
„Schmerztherapie nach Schmerz-
mechanismus“ ging dieses Jahr in 
die siebte Runde. Durchgeführt 
wurde der Schmerzkurs 2013 im 
Design Hotel Zürichberg hoch 
über der Limmatstadt. Das erhol-
same Ambiente und die atembe-
raubende Aussicht auf Stadt und 
See werden alle Jahre sehr ge-
schätzt. Den finalen Schliff ge-
ben die kulinarischen Leckerbis-
sen im stilvollen Rahmen. Dies 
alles zusammen bietet wahrlich 
eine ideale Voraussetzung, um 
Neues zu erlernen und Bekann-
tes zu vertiefen. 

Die praktischen diagnosti-
schen Übungen in den Berei-
chen Anästhesiologie, Neurolo-
gie und Rheumatologie fanden 
bei allen Teilnehmerinnen gros-
sen Anklang. Bezüglich den in-
formativen Theoriereferaten sah 
dies nicht anders aus – durch-
wegs positives Feedbacks. Ziel 
war das Vermitteln aktueller dia-
gnostischer Technik im Praxis-
alltag und somit die Förderung 
des interdisziplinären Denkens. 
Beim einen oder anderen Kurs-
teilnehmer wurden dabei schöne 
Erinnerungen an das Medizin-
studium geweckt. 

Ein grosser Verdienst der pro-
fessionellen Kurse gilt den kom-
petenten und zuverlässigen Re-
ferentinnen, welche mit fundier-
tem Fachwissen zu überzeugen 
wussten. Bis ins letzte Detail wa-

ren die Vorträge hoch spannend, 
lehrreich und kompakt durchge-
führt. 

Mit verschiedensten medi-
zinischen Hintergründen fan-
den die Teilnehmer auch im Jahr 
2013 zusammen. Von Anästhe-
siologie, Psychiatrie, Psycholo-
gie, Chiropraktik, Physiother-
pie bis hin zu Pflegewissenschaf-
ten war alles vertreten (Abb. 1). 
Aus aufmerksamem Zuhören 
und motiviertem Mitarbeiten im 
Unterricht bildeten sich immer 
wieder herausfordernde Fragen, 
was den Unterricht qualitativ be-
reicherte. Doch auch ausserhalb 
der Unterrichtszeiten, wie in den 
Mittagspausen gingen die ange-
regten Diskussionen weiter und 
zum Schluss wuchs gar ein sach-
verständiges «Schmerz-Team» 
zusammen.

Unter strömendem Regen 
und herbstlich kühlen Tempera-
turen schlug dann am Sonntag-
vormittag, 30. Juni 2013, die Stun-
de der Wahrheit. 60 Fragen, ver-
fasst von den einzelnen Referen-
ten, waren nach dem Multiple-
Choice-Verfahren zu lösen. Und 
plötzlich wurde es den meisten 
ganz schön warm von den schier 
unlösbaren Aufgaben. Schluss-
endlich durfte insgesamt 12 Kurs-
besucherinnen und Kursbesu-
chern das SGSS-Zertifikat über-
reicht werden (Abb. 2):
–   Frau Fabienne Elsener
–   Frau Dr. med. Pascale Escher 

Kubli
–   Frau Dr. med. dent. Veronica  

Fanscini

Schmerztherapie nach Schmerzmechanismus  
zum siebten Mal in Zürich 

Abb. 2 8 Frau Dr. Macak und Prof. Alon überreichen ein Diplom

Abb. 1 8 Die Kursteilnehmer 2013

–   Frau Dr. med. Fabienne Fehr
–   Frau Dr. med. Melanie  

Frühauf
–   Herr Jean Marc Gobin
–   Frau Dr. med. Birgit Oergel

–   Frau Dr. med. Alexandra  
Patak-Frick

–   Herr Oliver Schrör
–   Frau Dr. med. Andrea  
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–   Frau Dr. med. Daniela  
Strametz

–   Frau Dr. med. Lora Vidic

Die Auswertungen der Prüfun-
gen wurden von Frau Dr. med. 
Andrea Macak, SGSS-Vorstands-
mitglied, durchgeführt. Fazit: 
Die diesjährige Gruppe schloss 
gut ab.

Der SGSS-Zertifikatkurs 
„Schmerztherapie nach Schmerz-
mechanismus“ 2014 wird eben-
falls in Zürich, Hotel  Zürich-
berg, stattfinden. Die Daten wur-
den wie folgt festgelegt:
55 Freitag, 9. und Samstag,  
10. Mai 2014 (1. Abschnitt)
55 Freitag, 23. und Samstag,  
24. Mai 2014 (2. Abschnitt)
55 Freitag, 13. und Samstag,  
14. Juni 2014 (3. Abschnitt)
55 Freitag, 27. und Samstag,  
28. Juni 2014 (4. Abschnitt)
55 Freitag, 4. bis Sonntag,  
6. Juli 2014 (5. Abschnitt)

Die Kurssprache ist Deutsch. Da-
mit die Kursbesucherinnen op-
timal vom Unterricht profitie-
ren können, sind die Plätze be-
schränkt. Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt und 
sind schon jetzt möglich. 

Besten Dank gebührt den ge-
schätzten Referentinnen und Re-
ferenten wie auch der treuen Se-
kretärin Frau Anne Ayingol-
Schenk, aber nicht zuletzt auch 
den lernwilligen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, die durch 
ihr engagiertes Mitmachen we-
sentlich zum guten Gelingen bei-
getragen haben.

Mit freundlichen Grüssen

Prof. Dr. med. Eli Alon
SGSS Kursleiter 


